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12 FC Schwarzenbach - FC Schönwald
SONNTAG | 11.  MAI 2014

D A S  M A G A Z I N  D E S  F C  S C H W A R Z E N B A C H



32 stadionkurier

Wolfgang Fischer
1. Vorstand

Verehrte Gäste aus Schönwald,   liebe FCS-Fans,

Wolfgang Fischer
1. Vorstand

seien wir ehrlich, wer hätte zur Win-
terpause darauf gewettet, dass un-
sere Mannschaft drei Spieltage vor 
Saisonende auf dem zweiten Tabel-
lenplatz stehen würde?  Schon jetzt 
ist Trainer Santiago da Silva und sei-
ner „Rasselbande“ großer Respekt 
für die erfolgreiche Aufholjagd zu 
zollen. Das klare Ziel ist es jetzt na-
türlich, auch die letzten drei Spiele 
siegreich zu gestalten. Damit wäre 
zumindest der Relegationsplatz aus 
eigener Kraft gesichert. Unser heu-
tiger Gast wird jedoch sicherlich 
keine Geschenke mitbringen. Der 1. 
FC Schönwald ist am Freitag durch 
den 6:3 Sieg (dreifacher Torschütze 
Bengs) gegen Höchstädt zwar auf 
den 11. Tabellenplatz geklettert, be-
nötigt aber im Kampf um den Klas-
senerhalt weiterhin  jeden Punkt. Mit 
dem Schwung der letzten Wochen 
sollte unser hochmotiviertes Team 

jedoch auch diese Aufgabe lösen 
können. Bevor wir am letzten Spiel-
tag den Tabellenletzten A.TV Höch-
städt empfangen, steht kommenden 
Sonntag noch der schwere Gang zum 
FC Nagel an, wo vor 5 Jahren bereits 
einmal der Aufstieg verspielt wurde. 
Selbstverständlich werde ich mein 
der Mannschaft gegebenes Verspre-
chen einlösen und den Weg nach 
Nagel zu Fuß antreten. Dies müssen 
Sie nicht auf sich nehmen, aber ich 
hoffe, Nagel ist nächsten Sonntag 
fest in Schwarzenbacher Hand.  Ich 
wünsche auch heute wieder einen 
vergnüglichen Fußballnachmittag!
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Der aktuelle Spieltag
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     Benedikt Linke
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     Jan Knöchel         Santiago Da Silva  T
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     Sven Luber   

     Johannes Becher   

Kader der 1.Mannschaft

     Marcel Hofmann   

     Rasim Schijabiew 

     Sebastian Fochler   

     Michael Fröhlich   

     Ergün Aydinli        Christoph Barthold       Bastian Anders 

     Raimund Wohn   

     Marcel Fuchs

Unser heutiger Gegner, der 1. FC Schönwald, 
kämpft auch in dieser Saison gegen den Ab-
stieg. Derzeit liegt die Mannschaft nur mit 
einem Punkt Vorsprung vor den Relegations-
plätzen auf Rang 11. Beste Torschützen sind 
Frederik Schlott (11) und Walter Bengs (10). 
Im Vorspiel gewann der FCS in Schönwald 
mit 5:0 durch Tore von S. Bertl (2), R. Wohn, C. 
Barthold und D. Bartsch.

Schokofrüchte - Trockenfrüchte   
    

in über 30 verschiedenen Variationen 
 

                                               

                          gibt’s´ bei:                       Gößnitzer 
  Obst  Gemüse  Gewürze   
 Bahnhofstraße 4       

Vorschau:
Sonntag, 18.05.2014 
	 14:00 Uhr FC Nagel II – FCS II
	 16:00 Uhr FC Nagel – FCS

Sonntag, 25.05.2014 
	 14:00 Uhr FCS II – 1. FC Kirchen-	
	 lamitz II
	 16:00 Uhr FCS – A.TV Höchstädt

Weitere Begegnungen Die letzten Spiele

Tabellenverlauf
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Tabelle – Kreisklasse Fichtelgebirge FCS alleiniger Tabellenzweiter
Kantersieg gegen ASV Wunsiedel II

Mit einem nie gefährdeten, auch in dieser 
Höhe verdienten 7:0 (3:0) Sieg gegen den ASV 
Wunsiedel II hat der FCS im Freitagsspiel den 
zweiten Tabellenplatz, der zur Aufstiegsrele-
gation berechtigt, erobert. Gegen die ohne 
Auswechselspieler angereisten Gäste konnte 
der FCS, ohne sich voll verausgaben zu müs-
sen, den siebten „Dreier“ in Folge einfahren. 
Das Defensivkonzept der Wunsiedler wurde 
bereits nach 3 Minuten zunichte gemacht, als 
Youngster Michael Fröhlich im Nachschuss 
zum Führungstreffer einschoss. In den folgen-
den 30 Minuten plätscherte das Spiel auf dem 
kurz vor dem Spiel von Petrus Gnaden bewäs-

serten Spielfeld  ohne große Höhepunkte da-
hin, ehe der seit Wochen stark aufspielende 
Rasim Shijabiew mit dem 2:0 (32. Min.). das 
Spiel eigentlich bereits entschied. Im Bemü-
hen, seine Quote von 2,0 Treffern pro Spiel 
aufrechtzuerhalten,  schritt  Sturmführer Ergün 
Aydinli zur Tat und markierte seine Saisontref-
fer 11 (40. Min.) und 12 (49. Min.). Auch eine 
Premiere gab es zu bestaunen: „Beißer“ Lukas 
Wirth belohnte sich für seine wiederum tadel-
lose Leistung mit seinem ersten Saisontreffer, 
den er per Kopf erzielte. Ergün Aydinli leistete 
sich wenige Minuten später den Luxus, einen 
berechtigten Foulelfmeter zu vergeben. Sein 
Schlenzer an die Querlatte verdiente sich zwar 
eine gute B-Note (für den künstlerischen Wert), 
führte aber nicht zum gewünschten Torerfolg. 
Für diesen sorgte der eingewechselte Marcel 
Fuchs, der mit einer eingedrehten Pirouette 
(B-Note: Höchstwert!) die gegnerischen Ab-
wehrspieler verwirrte. Sebastian Bertl setzte 
schließlich mit dem 7:0 (89. Min.) den Schluss-
punkt gegen die bemerkenswert fairen Gäste.

FCS: Becher, L. Wirth, P. Fuchs, Luber, Saalfrank 
(Schödel), Linke, Hofmann, S. Bertl, Fröhlich ( 
M. Fuchs), Aydinli, Shijabiew (Anders).
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Auswärtserfolg in Sauerhof
5 Fragen an Barbara Barthold 

SK: Wo triffst Du Deinen geschätzten Gat-
ten Herbert öfter an. Auf dem FCS-Gelände 
oder zu Hause?
 
Barbara Barthold: In den letzten Wochen si-
cher beim FCS. An unserem Hochzeitstag am 
Mittwoch konnte er z.B. abends nicht zu Hause 
sein, weil er die Spielersitzung bewirten muss-
te… Aber das wusste ich ja von Anfang an; 
schließlich mussten wir bereits unsere Hoch-
zeitsreise unterbrechen, weil Herbert ein Wo-
chentagsspiel mit dem FCS hatte.

SK: Wie bereits erwähnt, erwartet Deine 
Tochter Julia jeden Tag ihr erstes Kind. Dei-
ne Gefühle dabei?
 
Barbara Barthold: Langerwartet, hocherfreut, 
hoffentlich endlich da…..

GIVE ME FIVE

Stadionkurier (SK): Du bist die erste Ver-
treterin des weiblichen Geschlechts,  
das an dieser Stelle interviewt wird. Was 
bedeutet das für Dich?

Barbara Barthold:  Oh, das ist mir natürlich 
eine große Ehre …..

SK: Nun die klassische Fußballfrage an 
Frauen. Wann liegt Abseits vor?

Barbara Barthold: Wenn der Schiedsrichter 
pfeift!

SK: Du hast wiederholt Deine Kochkünste 
beim FCS unter Beweis gestellt. Wann über-
nimmst Du die Clubheim-Gaststätte?

Barbara Barthold: Der Zug ist leider abgefah-
ren. Da wir bald ein Enkelkind haben werden, 
ändern sich die Prioritäten. Vor einem dreivier-
tel Jahr hätten wir evtl. noch reden können.
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Bei uns wird nicht der
Gegner durchgedreht:

Unsere Dienstags­Spartüte
am 13.05.2014

500g gemischtes Hackfleisch
für nur 3,00 €

Die 2. Mannschaft beendet den ersten Ausflug 
seit Jahren in den Frankenwald mit einem 3:1 
(3:1)-Erfolg beim SV Sauerhof. Auf dem sehr 
idyllisch gelegenen, im Regen aber nicht ganz 
einfach zu bespielenden Platz am Waldrand 
muss sich der FCS den Sieg erarbeiten, spie-
lerisch geht nicht viel gegen Gastgeber, die 

vor allem auf Kampf und Standardsituationen 
setzen. Der Treffer zum 1:2 fällt daher auch per 
Elfmeter, zuvor haben F. Mildner (23.) und M. 
Wirth (29.) die Führung herausgeschossen, 
Gallar sorgt noch vor der Pause für den End-
stand (40.)

Abseits: WM-Zeit ist Sammelzeit. Wenn in gut vier Wochen die Fußball-WM in Brasilien beginnt, 
haben sich viele Fans bereits lange vorher in Stimmung gebracht und fleißig WM-Bilder gesam-
melt. Wie das beim klassischen Panini-Album aber so ist, fehlen doch immer einige Bilder und 
andere hat man doppelt und dreifach. Aus diesem Grund bietet der FCS zum Heimspiel gegen 
Schönwald von 15.00 – 17.30 die Möglichkeit einer Tauschbörse im Hauptsaal des Clubheims an. 
Alle Sammler sind herzlich eingeladen, am Sonntag zu kommen und mit anderen Interessierten 
ihre Bilder zu tauschen
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Die Geschichte des FCS 
Saison 1970/71

Das Vereinsjahr 1972/73 stand unter keinem 
guten Stern. Die erste Mannschaft konnte sich 
in der Landesliga Nord nicht behaupten. Der 
letzte Tabellenplatz ist eine schlechte Bilanz. 
Mit Sorgen begann schon der Start. Mann-
schaftsführer Hermann Dietel wurde schwer 
verletzt. Auch Trainer Richter war zunächst 
nicht einsatzfähig. Der Spielausschuss hat-
te keinen Vorsitzenden und war so nicht voll 
funktionsfähig. Die Vorstandschaft und die ver-
bliebenen Beisitzer im Spielausschuss haben 
nichts unversucht gelassen, um die Lage zu 
festigen und vor allem vorhandene Fehler auf-
zuzeigen und wenn  möglich abzustellen. Das 
ist leider nicht immer gelungen. Die 1. Mann-
schaft konnte nie in der gleichen Besetzung 
antreten. Angehörige der Bundeswehr, der 
Polizei, des Zolls usw. standen nicht immer zur 
Verfügung. Besonders der Trainingsbetrieb litt 
unter der Unabkömmlichkeit eines Teils unse-
rer Spieler. Das ging natürlich auch zu Lasten 
der Kameradschaft und der Zusammengehö-
rigkeit. Die Tätigkeit unserer Übungsleiter wur-

de durch diese Umstände mehr als erschwert 
und hatte wenig Aussicht auf Erfolg.

Für die Reserve gilt das vorstehend Niederge-
schriebene in vollem Umfange. 

Der Nachwuchs war mit Fleiss und Eifer bei 
der Sache. Die Freude am Spiel und der Wille 
zur sportlichen Aus- und Weiterbildung waren 
stets vorhanden. Dass der manchmal über-
schäumende jugendliche Tatendrang immer 
in die richtige Bahn geleitetet werden konnte, 
beweist eine erfolgreiche Betreuung durch 
die zuständigen Funktionäre. Hervorragend 
haben sich die Schülermannschaften unseres 
Vereins behauptet. Hier reift eine gute Saat. 
Hoffen wir, dass sie in der künftigen Zeit rei-
che Früchte trägt. Es war immer eine Freude, 
wenn man den Spielen unserer Jüngsten als 
Zuschauer beiwohnen konnte.

Im verflossenen Vereinsjahr wagte der 1.FCS 
den Versuch, mit einer Damen-Fußballmann-

In der Clubheim-Gaststätte wurde die Wirtschaftsküche renoviert, ein 
Dunstabzug mit Ventilator angebracht und ein Gasheizofen installiert. 
 
Mit Hilfe von Gönnern und freiwilligen Helfern wird zur Zeit die 
Clubheim-Terrasse befestigt und mit einem Plattenbelag versehen. Damit 
wird ein unhaltbarer Zustand beseitigt. 
 
 (1. Vorsitzender Bruno Käppel, Jahresbericht 1972/73) 
 
Tabelle der Landesliga Nord 1972/73 
 
 

1. VfB Cobur 99:21 55:13 
2. ATS Kulmbach 78:39 49:19 

3. VfB Helmbrechts 95:50 45:23 
4. VfL Neustadt 70:56 43:25 

5.  FC Münchberg 61:42    41:27 
6. TSV Karlburg 65:63 36:32 

7. SC Kreuzwertheim 77:69 35:33 
8. FC Kronach 50:48 34:34 

9. TSV Donndorf 66:67 34:34 
10. FC Bamberg 77:65 31:37 

11. FC Haßfurt 56:53 31:37 
12. FK 09 Selb 52:60 31:37 

13. FC Wipfeld 64:59 30:38 
14. SpVgg Hof 59:60 30:38 

15. SC Altenplos 46:64 29:39 
16. Saas Bayreuth 65:90 26:42 

17. Wacker Marktredwitz 47:114 19:49 
18. 1.FC Schwarzenbach / Saale 46:148 13:55 

 

schaft an der erstmals veranstalteten Ver-
bandsrunde teilzunehmen. Aus Mangel an 
geeigneten Spielerinnen musste der Versuch 
frühzeitig aufgegeben werden.

In der Clubheim-Gaststätte wurde die Wirt-
schaftsküche renoviert, ein Dunstabzug mit 
Ventilator angebracht und ein Gasheizofen 
installiert.

Mit Hilfe von Gönnern und freiwilligen Helfern 
wird zur Zeit die Clubheim-Terrasse befestigt 
und mit einem Plattenbelag versehen. Damit 
wird ein unhaltbarer Zustand beseitigt.

 (1. Vorsitzender Bruno Käppel, Jahresbericht 
1972/73)

DFB-Pokalfinale 
17. Mai 2014  20:00 Uhr 

ab 19 Uhr auf Groß-Leinwand  
in der FCS-Clubheim-Gaststätte 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
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13/14Unsere Partner


